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Manchmal müssen einfach mehrere Ereignisse vom Zufall gewollt zusammenfallen, 
damit etwas Besonderes entstehen kann. In unserem Fall war das so, da bin ich mir 
ganz sicher! Es fing damit an, dass der engagierte Laienforscher Michael Strunz 
im Bereich der Ruine Auerbach in Oberaudorf einen erstaunlichen Fund machte: 
Nach dem Motto – klein, aber oho! Eine Messingscheibe, logischerweise ziemlich 
verschmutzt und somit unkenntlich, worum es sich handelt. Michael Strunz hat 
dem Historischen Verein Audorf e.V. schon des Öfteren archäologische Fundstücke 
übergeben, die heute im Museum im Burgtor ausgestellt sind. Gott sei Dank landete  
auch die unscheinbare Scheibe in den richtigen Händen, nämlich bei unserem 
Schatzmeister und profunden Kenner der Ortsgeschichte Michael Steigenberger, 
der schnell erkannte, dass diese Scheibe etwas besonderes sein muss. Nach sorg-
fältiger Reinigung war ihm klar, dass es sich dabei um eine Art Miniatur - Sonnenuhr 
handelte. Er ging mittels Fotografien daran, bei namhaften archäologischen Insti-
tuten nachzufragen, ob man diesen Fund fachlich und zeitlich einordnen kann. 
Dabei passierte der nächste glückliche Zufall: Beim Institut für Archäologien in Inns-
bruck fand er in Professor Harald Stadler einen verständnisvollen und überaus hilf-
reichen Unterstützer, denn dieser bat seinen Promotionsstudenten und ehrenamt-
lichen wissenschaftlichen Mitarbeiter Elias Flatscher, diesen archäologischen Fund 
wissenschaftlich zu bewerten. Das Ergebnis war ein umfangreiches Gutachten, 
das alles derzeit Bekannte zu der Mini - Sonnenuhr dokumentierte – unter ande-
rem die Datierung in die Zeit um das Jahr 1600 – und damit den Vorstand vom 
Historischen Verein Audorf in großes Erstaunen versetzte. Der Grundstein für eine 
fruchtbare und äußerst erfolgreiche Zusammenarbeit war gelegt. 

Nach der Präsentation der Ergebnisse bei der Gemeinde Oberaudorf war schnell 
klar, dass dieser bedeutende archäologische Fund in geeigneter Weise präsentiert 
werden sollte. Da hierbei stets auch Finanzierungsfragen im Vordergrund stehen, 
erkannten die damaligen Partner Bürgermeister Hubert Wildgruber, Elias Flatscher 
und Michael Steigenberger schnell, dass nur ein grenzüberschreitendes Projekt 
mit Unterstützung der „Euregio Inntal - Chiemsee - Kaisergebirge - Mangfalltal“ das 
Vorhaben realisierbar macht. Da der Gebrauch einer Taschen - Sonnenuhr insbe-
sondere im Handel benötigt wurde und in dem betroffenen Zeitraum 1550 - 1650 
der Inn ein wichtiger Handelsweg war, fehlten nur noch die räumliche Eingren-
zung und die Auswahl der infrage kommenden Projektpartner, die sich dann aber 
wie von selbst aus den damals üblichen Handelsgütern, Gewinnungsstätten und 
Niederlagen ergaben: Der zu betrachtende Raum betraf den Inn von Hall in Tirol 
bis Rosenheim in Bayern. Mit Neubeuern, Oberaudorf, Kufstein und Schwaz waren 
weitere wichtige Orte gewählt, und mit dem Bayerischen Landesamt für Denk-
malpflege, dem Innmuseum Rosenheim, dem Innschifffahrtsmuseum Neubeuern, 
der Stadtarchäologie Hall und dem Institut für Archäologien der Universität 
Innsbruck formierte sich auch schnell ein kompetenter wissenschaftlicher Beirat. 

Vorwort Norbert Schön

Vorsitzender des Historischen Vereins Audorf e.V.
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Erfreulicherweise waren alle Partner bereit, an der Realisierung der geplanten Aus-
stellung, die ein Zeit - Bild des Innhandels vorstellen soll, mitzuwirken.

Dieser wissenschaftliche Begleitband stellt einen wichtigen Schritt dar, um die  
öffentliche Aufmerksamkeit auf die Geschichte der Gemeinde Oberaudorf und der 
Region zu lenken sowie das umfassende vorhanden Wissen allen Interessierten 
zugänglich machen. Hier ist ganz besonders das geplante Führungsprogramm 
für Schulen sowie die grenzüberschreitende Breitenwirkung der Ausstellung zu 
erwähnen.

Mein ganz besonderer Dank gilt dem wissenschaftlichen Koordinator Elias  
Flatscher – mittlerweile hat er erfolgreich promoviert – und dem technischen Ko-
ordinator Michael Steigenberger. Natürlich gelingt so ein anspruchsvolles Projekt 
nicht zufällig. Ihr unermüdlicher Einsatz hat es erst möglich gemacht, sowohl die 
Ausstellung aufzubauen als auch diesen wissenschaftlichen Begleitband zu ver-
wirklichen. Ein herzliches Vergelts Gott dafür von meiner Seite. 

Danken möchte ich auch der Gemeinde Oberaudorf, allen voran Bürgermeister 
und derzeitigen Präsident der „Euregio Inntal - Chiemsee - Kaisergebirge - Mangfalltal“  
Hubert Wildgruber sowie der Leiterin der Tourist - Info Oberaudorf Yvonne Tremmel 
für die Bereitschaft, sich als Leader für das Euregio - Projekt einzusetzen und so 
maßgeblich an dessen Verwirklichung mitzuwirken. Ohne die Unterstützung 
der „Euregio Inntal - Chiemsee - Kaisergebirge - Mangfalltal“ vertreten durch die  
Geschäftsführerin Esther Jennings, wäre die Präsentation der Taschen - Sonnenuhr 
in der jetzigen Form mittels Wanderausstellung und wissenschaftlichem Begleit-
band, nicht zu realisieren gewesen. Schließlich gilt mein Dank auch allen Autoren 
der einzelnen Fachbeiträge zu diesem Begleitband.

Ich wünsche allen Besuchern der Ausstellung sowie den Lesern dieses Werkes eine 
unterhaltsame und informative Herangehensweise an das vorgestellte Thema 
rund um die Oberaudorfer Taschen - Sonnenuhr.

Norbert Schön

Vorsitzender des Historischen Vereins Audorf e.V.
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